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M zahlreichen Morgeiiiisititiigen 
war die »Posaune« eine der 

III armseligsteii. Von einein 

und wegen öiieiitlichei Belei 

wiederholt destraiten Jndivi 
nigigebem würde die »Posaune« 
Wä aus Mangel an Veierii 

s- jevacnn nicht liin und wieder 

pikattte Standalgeichicsite aiig 

Gesellschaft oder ans der Viitiiieii 
Infimrtsamteit desz tliiiblitiiiiig er 

set betreffenden Jtuinnier des Blat 

stoßen Absatz verschafft hätte 
Wallietilenant ivar die limteni 

åttchens ganz nndetannt ge 
als ihm an diesem Morgen unter 

deren Journalen auch ein Wein 

Zeitung in vie Hände stet, legte 
bei Seite, in der Meinung, daß 

M Ver-sehen darunter gerathen Ieiit 

M der zweiten Post überreichteihm 
nicht weniger als drei mit Adres- 

derschredener Hand-schritt verseheiie 
,deten jedes eine Iluntmer der 

» enthielt. JesterichiendieMög 
seines Zitialles allerdings aiigge 

send der Grai konnte sich nicht eiit 

III-c der Blätter in entfalten nnd 

t zu durchfliegen ; 

Mute darnarh lag das Blatt, Zu; 
g sselznsanimengeballt, am Boden H in seinem Sessel Zuiiickgeiuntenes 
jttljmete so tief und schwer, daßi 

sie ein schmerzliches Stöhnen 
Runde karn. Was er da gele: 

eiht wie mit .iteiileiiichlägeii ge- 
ttjd zum ersten Male in seinem 

M ereigwißreichen Leben hatte er 

«g vollständig verloren. Ters 
Ost-irr von einem genau tsiiigk ; 
Mast sein konnte, und dei- ein ge I 

Milch-s Gemisch ooii Wahrheit nndxl 
war-, mahlte unter det- Ueber- 

,Ein Roman ans der hohen Ansto- 
Ue kleine Geschichte von der verstoh- 

einer jungen schönen Konitesse 
» .n. der Tochter eines hervorra- 

Qruttalg zu einein der berühmtesten 
Otter, dem Professor T ..... g, nnd 

M dabei in der Schilderung von 

It, die nur einem guten Freunde 
n Hauses bekannt sein konnten. 

« 

pitantett Uedenreihungeii und 

argen war zunächst ver Vorgang 
Wden Bilde auf einer selbst von 

« USE-dies besuchten, hoch aristes 
Mee dargestellt, nnd wenn noch 

»der Leser über die ooin Verfasser 
Masken Persönlichkeiten hätte ini 

können. io mußte er sie doch 
Einleitung erratheii; denn erst 

Wachen waren ja alle Zeitun- 
Mett von den Betichtkn über die 

Seine beim litenerallieiitenant 
Hausen. Niin fuhr der Mittel 

en, daß die Liebenden troy 
väterlichen Machtworts Mittel 

ausfindig gemacht hätten, sich 
sehe-, und daß namentlich das 

W versteckte Atelier des Malers 
III-stammer- Platz für hetrnliche 

site abgegeben habe. Dabei 
W Beziehungen der hochge 

Dante nach den Behauptun- 
-—i-- ischen Artikels icheindar 

Abbruch, daß der weithetzige 
FMM Zeit noch ein Verhältniß 

Mut »Ja-Indiv« angeknüpft, 
siegst- dauernde Llntnahnie in 

Itelier gefunden habe. 
«nlich hätte das-J doppelte- :«usdeg 

» 

noch für kechx lanqe Heu Bestand 
nen. wen-I nich! tue nomxesie -— so; 

»Ist Verfasser ans benrr Quelle ersah 
—-endlsch be( eurem dieser Ren 

Mitten km Textes is- Teetes von einem Z 

Quem schneidigen Kavallerle Ein 
» 

pt worden wirke. Tun-ne make vix-; 
he fertig gewesen. Aber es wurde-. 

wusch-mischen Hain-h r der jungen « 

beleben-r Sie-Idol nun nichts an ; 
sjleibem als ihre Wurdnlignngj 

seit dem Maler zu geben, welcher l 
Jstkigue hschst wahrscheinlich nnrj 
sZwecke angezenelt and vielleichlj 
Mkktuschnnq durch seinen knnftL ? 

er feil-n herbeigefuhn habe. 
s 

kan Wunder-, daß die keimt-e die 

Amte-IS den kranken Generals 
J 

ng nahe brachte, nnd daß er,Y 
tim dichtesten Allgelregen ge 
Wbu nicht mit einer Wittwe-II 
Jetzt vergeblich darnach with 

errichteng wenignens theil j 
zn ges-innen 

die Qualen dieser furchtbarem 
Mgeflelgeet werden, stskkxlej 
Esset der mn Morgen bereits? 
sekejen wen-, in großer Anss- 

Unter Außerachtlassung aller 
sp A Wende-rein das Gemach,; 

anfemen Sessel nnd eißl 
ose Zeitnngsdlatt aus der 

Iset der ersten Verwaltung- 
kvil gemacht hone, fand eel 

Mutes genug, neben feinem4 
Mine- und ihn von deri 

Wiss-g des Meer-ais zu un- i 

We is- Tngenblnt indessen ; 

»M: nnd fasse ein-ehrenv- 
le eh- nlehs gleich darauf 
M vollkommen aussichts- 

ese zähe iä doch nur 

III sei-Mem man 

is fesse. me 

momiiimsieeiewnuW 
Wen-eke- ÆL DIESES- ilt ein 

Hans-new geistreichen liebend-einiger 
Männ. nnd pas feine Verhältnisse ande- 
teifft, nun. eine bessere Garantie tm die 

Mlise Prüfung feiner Pariere durch die 

franzöflflfs Bothait and einen sicheren Be- 
weis für feine Reichthümer als die großen 
Stimmen, die er hier-mit der Sorglosigleit 
eines echten Graudieigneitkg verausgadt, 
könnten wir doch kaum verlangen-« 

»Und wenn dein auch so ist, es spare doch 
vergeblich geweieus Sie hätte ihm ebenso 

wenig ihr Jan-tm gegeben als dem jungen 
Freiherrn non Hildekotd oder einein der an- 

deren Bei-erden« 
Nimm nur s nicht übel Pape-; alter mir 

scheint alstrügfl Tit feil-it einen nicht ge- 
ringen Theil der Schuld an der verteufeltert 

Lage, in die wir da mit einem Male gera- 
then sind.« 

Der Graf fuhr heftig empor und sah feinen 

Sohn mit bliyenden Augen nn. 

L »Nimm Dichin Acht, Kandel stch halte 
TDeiner Ekregnng über den namenlosen 
THE-chitan den man uns angethan hat, sehr 
viel zu Gute; aber ich wünsche, das Du nicht 

-oeegifseft, mit wem Tit sprtchfts Wie kannil 
Die Dich unterfangen mir einen solchen 
Vorwurf in machen ·.« 

JFH iil etwas Unerlpöetes geschehn-, 
Papst« riet lfgon ans. .Elia’s sträflicher 
Leichtsinn hat nns ain unsere Ehre gebracht 
Die Buben auf der Geile können unseren 
Namen in den Koth treten und ich würde 
mtch nichtntehr wundern, wenn mir mein 

Oberst zu verstehen gehen sollte, daß ich mit 
dem Makel auf meiner Familienehre sucht 
länger einem der bevorzugtesten Regt-nennt 
Seiner Mcjestät angehören könne. Hier 
muß etwas geschehen, uns zu rehnbilltiren,« 
wenn-vie nicht für ins-net unmöglich seins 
sollen; aber ich lebe keinen Ausweg —- leis I 
nen! Selbst wenn tch den lslendem der diese 
Verleumdungen niedergeschrieben, mit ver«l 
Neitgerte züchtigen oder ihn niedelsllpießenI 
wollte vie einen Hund, würde doch der Ma- H 

druck, den dieser Schtnåhartllel hervorge·" 
beacht, nicht mehr aus der Welt geschafer 
sei-den können. Weiß auch der Teufel, wie; 
sich das Blau is rasch verbreiten konnte; 
aber draußen auf dem lfrerzlerplatz schien be- ; 
texts jeder meiner Rainer-den davon znj 
wissen und diese Anspielnngen and versteck- 
ten Hin-eile haben mich beinahe verrückt 
gemacht- 

Ohne bei leide-then Zasinndes lelneå Vg- 
lers zu gedenken, war er Inn stükmilchen 
Schritten auf dein Teppich hin: and berge: 
sangen und etsi als et statt aller staron 
nur die näh-senden sthemtzüge bee- Generalz 
vernahm wurde er fnmg und trat auf ihn l za. 

,Wsi ist Tie, Pay-SO- sragte er. luden-! 
fein Blick über die michledenen vor dein 
Grafen liegenden Nummern der »Posaune« 
streifte. »Da hast die Sdzmähungen bereut 
gelesen? Sitze mir nnr usw Himmeln-il- 
len« wtetvir die Bedeutung derselben tüc» 
unseren guten Nat-ten til-schwächen sonnen !« 

»Ich weiß es ebenso wenig als Tu.« 
brachte der bedaueriiswertbe alte Mann end: 

lieh mühsam hervor. »Es iei denn, den 
man den Veriasser des Artikelg zu einem 

Widerruf zwingen cdnitte.« 
» 

,Unniöglich' Damit würden wir die! 
Suche nur ver-schlimmern und die Schtnnchs 
noch peinigender und niederdrückender nm ; 
chen Selbst wenn er Alles was in feiner-I 
Erzählung erlogen ist widerrnit, bleibt doch H 
noch immer gen-g Wahrhaftige übrig um 

die Les-Mit den Fingern qui ans oeiiens 
zu lassen. Vielleicht wartet der Schattdbude : 

nur auf ein solches Verlangen ttasererietth 
unt noch etntntsl nsf die Sache zurückzukom- ? 
tuett lind unseren Ranken noch weiter ims 
Staub herumzerren zu können « l- 

l Er hielt inne, weil er ich, me schwer der 
alte Graf in seiner Hilflosigleit unter derl 
unbekaiheczigen Indeinnndersesang litt« 
Vielleicht nur er auch ehrlich genug. sich ein: I 
zagefteden, daß seine eigene Aufregung! 
Indescheinlich eine vtel geringere get-seien i 
wäre, wenn die verhängnisvollen Enthül-; 
langen nicht gerade in diesem Augenblicks 
erfolgt väte. Es ver unzweifelhaft, daß 
sie auch zur Kenntniß des Mnrqme gelangen 
neusten nnd sie Inte- destieldett sicherlich 
Grund genug. jeden Gedanken an eine Be- 
Ierdung tun Elss auszugeben Ille die fid- 
len Folgen für seine eigene Person, die et irn 
Fell einer sdseisnng des Its-tosen befürch- 
tet beme, IM nun mricheinlith jth 
eintreten; nnd diese Befugniß tue ihn-er- 
megeud genag, ih- in eine gewisse Ver- 
zweiflung zu versehen und ihn mit grimmi- 
sieni Zorn sogen die engedllche Leid-Mem- 
seie seiner Wer zu erfüllen· 

»Id- smne denn dieser tengische Ton, 
Papst Dis sitsi doch wohl selber wissen 
Idee fühle-, Ost ich meine. Während Du 
gegen mich von jeher eine Strenge und Un- 
eåimiåkeit herausgekehrt Inst, die stir. die 
W Miit-eines Lesen- detltitlert und 
sich in Neid Wie nnd Verlegenheiten 
geende- M, iif Du den Leut-en seiner 
W sei-entde- m einer geradezu ek- 

fuunlichea Nachsichk and Milde. Wütdest 
Du da einen ebenso anneehiichiigen Gebrauch 
von Deiner väterliche- Gevalt und Autori- 
tät gemacht haben, fp hätte sie längst in eine 
von Dir gewünschte Verbindung esngeivilligt 
und es wäre mit dem Maler niemals bis zu 
diesem Punkte gekommen. Wahrhaftig! 
Ein energisches Machtwm un rechten Zeit 
wäre hier wohl ans Pfade geweht-N 

Em peinliched Seh-eigen istgte dieer 
Ieajg refpektnsen Worten des jungen ci- 
feziers. Der General bißjied auf die Lippen, 
nmjeinen sätpekticheu Symm zu unm- 
Wen, und sich einer Weile sagte er 

finster-: 
»J. wette fee nth unglücktich machet-, 

des- sie ist dich ists-er nat ein schwache-, 
teißcsei Weib! III-er Du kömmst Recht hs 
fes-, uns sein- Ieise W Rschsitht 
sinkt isi II dieses IMM. is nie-I is sie 

M the-m est-s bereut-« —JO 
Mienenme m Im ie- 

f- 

—nnn, dann tiefe sich du Berti-Im in 
Wcht net-eh then-Ieise siedet einsehen-« 

»W- MDI hin, Pay-! Nach dieser 
Berofientlichnng, als pttante Neuigkeit 
deretts von Mund zu 

» dgegangen Ist 
und die während der nächsten 
fchließtichen Gesprächsftofi in allen 
bitt-en wird, tcnn ern Mona, der sich selbst 
achtet, nicht mehr nach Elle-·- Hand streben. 
Der Marqati wird to wenig mit einem In- 

trage kommen« als irgend ein tmderetz und 
wenn er wtder Ermatten noch nichts davon 

vernommen hätte and sich heute ahnungslpi 
bei Tit einstellen würde, so tft es keine 
Pftichh Ihn selbst von Allem tu unterrich- 
ten.« 

Derweneeat ächzte tret aus und bedeckte 
die Augen ntit der dank-; aber er hatte noch 
nicht Zeit gesunden, seinem Sohne zu am 

wetten, als der eintretende Diener ihm die 
mGenknne des Maran- wetten-ne. 

»Ich kann ihn unmöglich seht empfan- 
gen.« sagten bauen »Gegen Sie dem 

mi, Ich bedauern unendlich, aber Ich 
fühlte auch gerade zu nnnnhL ihn zu 

fehenl« 
»Nicht doch, Paps- « feel ihm Gan lfgon 

in III-Ton den Diener znkückhnltend »Es-te 
solche Abweiinng wäre eine Beleidigung für 
den Matt-nis. nachdem et inul- von dem 

Zweck feines Kontinent ausdrücklich vorher 

jagte-richtet hat Du mußt ihn empfangen 
inndee wird zietfählend gennq fein, ans 

III-einen leitenden Inn-nd die gebühret-de 
Rücksicht zn nehmen —Sngen Sie also 
dem Henn, daß er Sk. Csnellenx willkom- 
men sei.« 

Der Diener entfernte sich nm gleieh daraus 
den Minan eintreten en lassen. Tek Feen- 
zofe war in tadellosem Gesellschnfisnnznge 
nndia feinem Knopfloch wurde das wide 
Band der Ohrenlegion sistdnn Sein ne- 
bkännlei Stall-n one ungewöhnlich ernst 
nnd nach in Haltung nnd Besen-engen 
zeigte er sich viel zueüelhnllendet nnd gemei- 
jenet als sonst. Rpeebengte lich lief nne 

dem alten Herrn and lauschte eine flüchtige 
Begtüßung nm dem jungen Grasen nut. 

Dreier soll noch einen lesten besessen Blick 
Ins seinen Vater und zog lich dann um«-C 
dein Metequ ins Fortgehen zuflüneend, bei 
et ihn ntn Nachmittag in seinem Heu-l Ins- 

suchen verde. 
Die Stunde. welche nnn folgte, spat süe 

den Genetnllientennnt die peinliehste seines 
ganzen Leben-. let bemühte sich vergebens, 
seine Enegnng vor den sehnt-sen sagen sei- 
nes Besuches zu verbergen und bewegte sich 
in netvöset Unruhe ans seinem Sessel bin 
nnd bei-. während jener m ruhigen« wohlge: 
festen Worten seine Beweehnng nin die 

mind der Romlesse wide-echte- 
leg et geendet folgte eine lange Pause, j 

denn obwohl der Gent während der senkte-; 
seit han«-her neiehgesonnen hatte, wie et » 
seine Mit-huan einlleiden solle. var ihm f 
des rechte Wort doch noch nicht eingestellt-u 

« 

Endlich als dee Fennzose herein einige kleine 
Anzeichen von Unruhe erkennen ließ, ent 

seht-Iß er sich kurz-eg. gerade nnd ehrlich , 
vie ei jederzeit seine Akt gewesen nun Inin 
der Wahrheit herauszulesen-nett 

»Ich din Ihnen dnnldnt süe Jheen An- 

eign, Hmskniqnid,« sagte et. »ich betrachte : 

denselben als eine Ehre tät mich nnd mein 
Heu-, ndek iih desinde mich in der peinliihen 
Lese, denselben nicht ohne Weitere- anneh- 
inen en können. Es liegen Umstände vor, 
die Ihnen jedenfalls noch nicht bekannt sind 
nnd die ohne speiset non heilitnntendesn 
Ginslitß ans eine senden-as Ihm Gesin- 
nungen sein werden. —- Jch etsnche Sie, 
den kothnngesteicheuen Artikel in diesem 
Blaue einee Durchsicht zu unterziehen-« 

Ei- ceichte dem Mannes das Blatt, ndetz 
dieses wies es höflich zurück- 

»D-et Amsel ist snie bereits del-ani, here 
Gus. Die Zeitung ist nnd Im zugestellt « 

Indien« 
»Wie? —- llnd denn-eh —- dennoss den-er- 

den Sie siih unt die Hsnd seinet- Iestees 
Emthen Sie denn nihh aus wen sich diese 
Wisse-gen beziehen-gm 

«qu kenn weidet niqt sitt im Zoeiiel 
seen, Here Geis! Idee es lag sllk such dnein 
fein Genus, von den Meissan welchen ich 
Ihrem Herrn Sohn ichon geitem Abend 

mitgetheilt, zurückzutretem Ich glaube nicht 
an die Wahiheit dieser Behauptungen, und 
ein einziges Wort cit- Jhtein Munde, Herr 
Grei. genügt mir, vor aller Weit iiii die 

Unschuld der Komteiie einzutreten-« 
»Und wenn ich dieses eine Wort nicht 

entsprechen kann, hetr Msrqiiist Wenn 
wirklich ein Kern von Wahrheit in dieser 
Schmähschtiit steckte?« 

»Sie vollen mich sni die Probe steilen, 

Etzellentx denn das tanii Ihr ist-ist nicht 
jiein«e « 

i »Ich bitte Sie, nicht sit meiner Aufrich- 

Etigkeit zu zweifeln. ists ift in der That mein 
voset ist-tin Sie werden ermessen Können 
ihere Hierein-, me ichiver es einem Vater 
werben muß ein iolchei Geständnis edit-le 
gen Iber Ihre-n Antrag gegenüber konnte 

ich ei nicht verschweigen. nnd ich rechne aiti 
die Tisiretion eines (Ihrenmuniief.« 

»Sie haben sich darin nicht getäuscht, und 

ich danke Ihnen site das Berti-einein deiien 
Sie mich gewürdigt, Herr Geni. Die feste 
Emidekiing, welche ich Ihnen im Augenblick 
dar-its zit geben vermag, iit die, das ich inei- 
neii Intqu nochmals wiederhole-« 

die ruhige Besiiisnitheit ieiner Worte 
ichioi jeden Verdacht daß es ihm nicht voller 
Ernst dir-it iein möchte, notwendig aus, 
nnd der Gen-erst untetdthe her-in den 
leiste-is m Cesiitiinenj nnd des syeiieM 
steil-seinerse- iiigetiilick hatte cui die 
Lippe-i taten wollen. Die beiden decken 
ifkschen M tin-se nnd eifrig miteinander, 
ists hie sinsiere Miene set alten Grafen be- 
ssmi M tssiäslig Dieser zi- erhecetu Tier 
teuer-arme lasse-, Ieiisee sich ihm hier 
Wit, iteste tti der That hie einzige Rös- 
We einer Ehren-etwas ietneii ist-er be- 
iststfftett Reis-Its bar Ists ei- durfte ruht 

» Jsiiit bettete-. Er Mte Ies- 
J sei-it M satt-, sie Miit ee 

reib-e Wiss-ei- m Dei-Hei ist- 
Hei-e im sei-He M m W »der 

W.,.- -sp--. .---«.-.. -— 
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Wns seit einein Reine-es mit feine 
leidenschaftliche Liebe file die Koniteiie Mit 
sb. 

»Liebe verzeiht Alles, Heer Giai !« legte 
et, »und man denkt in meinem Vaterlande 
vielleicht weniger hart non einer einmaligen 
kleinen Verirrung, eile hier iii dein iiiiens 

i- Teutichlnnd. Wie Herren bei 

Schöpfiin men iüt iine feil-it is viele 
große und kleine he 

« 

ejten in Anspruch, daß 
es uns iecht schlecht niiftehh den Schwächen 
des zarteeen Geschlechts gegenübefdikuner 
sittlichen Richter zii spielen Ich meiiieW 
bin nicht geneigt. zii fragen. was meine 
Gattin voi- dee Hochheit gethan. iondeni bin 
vollkommen zufrieden, wenn sie nach detiel 
ben ihre Pflichten getreulich erfüllt. Das 
Gerede der Welt alm- ift inie non ietiek voll- 
kommen gieichgiltig geweien.« 

»Diese nnsasannngen nnd zwar nicht ganz 
dte meinigen,« erwiderte der General. »aber 
las habe gen-is keine Veranlassung. Ihnen 
in diesem Fall Zu widersprechen Ich spie- 
derhate Ihnen, daß ei ern ernster Schritt ist, 
den Sie da thun sollen. und daß ein großer 
Muth dazu gehört, von der-n Gerede der 
Gelt nett solcher Geringschähnng zu sprechen. 
Oder ich gestehe Ihnen ganz allen ein. dass 
with Ihre Bewertung gerade unter diesen 
Umlländen rnit der ledhasteflen Freude er.- 

fällt; denn eine öffentliche Verlobung ift 
sicher die deer Resultanan sär mein armes 
Mad. Ich gelte Ihnen von ganze-n Herren 
meine Zustimmung. nnd ith Stande dte der 

Kamtesse verkürzen zu können. Nur möchte 
ich unt die lfelartdnisr bitten, selbst rnir lklsa 
reden zu dürfen. Sie wird dnraz Ihren 

Its-mag nicht minder überrascht sein als ich, 
nnd es isi besser-, wenn sie etwas seit ge- 
sinnt, sich II sammeln, ehe sie die erreichet- 
dende Ante-tm gehen muß.« 

s Natürlich lag dieser Vorschlaa aant in den 

j Wünschen des angeblichen Mamth nnd er 

jdeeilte fith deshalb« der-r Grafen deirnftlrnsH 
inten. 

»Es-rat tfgon wird gen-ist die Güte haben. ; 
with von der Entscheidung der Lomteise zu « 

unter-richten, nnd rth brauche wohl nicht erst ? 

»Ja versicherte. daß ich ihn mit der höchstenl 
Spannung ersparten werde. Lassen Sie-» 
neith hassen, Herr (5«raf,« fügte er. sieh er.- 

hehend, mit einem fernen, ader des-halten 
Wedel- hiiiiii, »diese der Lomtesse die Vor- 

iheile einer raschen Verlobung ebenso ein- 

leuchtend erscheinen mögen eile Ihnen« 
Efeu-Miit sich wich aiid bei General 

Eli-gelte nach seinem Diener, um unverzüg- 
lich seine Tochter iii sich bieten iii lassen. 

Als isliii das Knbinel ihres Vaters bete-l, 
var ihr sittliv todieiipleich und ihre Augen 
vom Weinen geröilieL Sie schien eine Ali: 
innig zu lieben von dem, was ibi- bevor: 
stand, denn noch ehe der General das ersie 
Weseigespwchem sagte iie lelliii mit leiser 
Stimme- 

»:·cch habe das furchtbare zeitiingslilml 
gesesem Pape-. and ich weiß, ins-i Tit iiiir 

issen willsirsdeun ich sehe es auf keinem 
lische liegen. Strsse mid, so hart Dei 
Ipillsi, ich habe es gen-iß oerliieni, niie 

zinicige mich nicht· nmä eiiininl von alledem 
zu sprecheii.« 

»Aus Dich allein, mein Kind, wird es iiiis 

kommen,« erwiderte der Meiji« nicht ohne 
Bewegung, Jst-der alle Name kerer von 

Heils-heissem dei- von den Tagen der Kreuz- 
ziige an bis zu dieser Stunde inii Ehren ges 
non-il winden ist. von jedem Mit-en iii den 
Sie-nd gezerrt nnd niit Schrank beworien 
werden han« oder ob Du meinem kurzen 
Lebensabend Sonnenschein iind Ruhe wie- 

hergeben seist Heule, liebe Elsa, sollst Tit 
mir durch die That beweisen, ob ich iiiis 
Deine Liebe nnd Deinen Gehorsam lauen 
usw« 

Sie eines-nd seine Worte wie einen 
schmerzlichen Stich in's M, und seulle bei 
Lieschen soc eiesek ans die Brust, la ei sie 
vie ein dumper Vorgesühl dessen übers-tin 
ins ihrer Dis-leie, 

»Ich see-desse- ihun, was in ineineiii 
Kräften Keil-« un- dss Gewesene nieder giu l 
iii Wie, « sssie sie keuni vernebmlich· «- 

»Jih will iniis den Bei-sites ver kieslofiqleii 
sege- Did iiie Iieder verdienen. 

»T- höre ich wieder meine brave Eise von 

ehedem kedenk Aber Tit brauchst nicht ein 
lst- trauriges Gesicht dabei zu mechetk Es Ist 
Jaichtck Ungeheuerliches, was ich von Tit ver- 

stangr. Ei hat ein braver Mann um keine 
z Hand angehalten, und weint Du Deine 
? tsimpilltsmtg tu einet sofortige-i Beete-bang 
mit thtn ern-eilst isi alten bösen Metiichteti 

Fmit einem Schlage dee Boden entzogen. tittd 
Itkeittek sitt-d es siegelt, fkeittetei Namen auch 
satte den leisesteit Mittel anzuhängen-« 
Is tte Worte tot-ten doch etwas unsicher über 
Fseme Lippen gekommen. ttttd et- hatte es ver- 

Fmiehem seine Tochter dabei anzusehen. So 
stock es ihm denn auch entsaugt-» wie e- 

Fthtett zarten Körper gleich eitlem Fiel-et: 
Pscheinet seschüttelt hqttr. und wie itzt-e Hand 
nach dem perzett gesteckt hatte, als hätte sie I 

ydoet einen sähen Schwert empfunden. ist« 
zwartete qtts ihee Amme-; aber es verging’ 
leiste tange, lange Weile, ehe steh ihre bteicheet 
Lippen zu der Fee-ge bewegten : i 

i »Und me tst es, yet sich um mich betone- 
) Un III ?« z 

f »Ich giesse-, Du ward-it es ipgtkuh »- 

»esthen stehet-. Er gehörte its seit est-agent ttt 
ikeiteett seteettefteti Verehrer-t, tiitd the waret 
schen ein-Iet. weint such nat meinem tebetts 
den Wide, ein stattliches Baues- 

; Für etttett Moment time etwas you dem 
sitt-m teilten Leop ist ihren siege-i sus- 

,,D.ek Requi- stt Bei-hist 4 —- c, ich be- 
sMee DU, Pay-, sage mit-. dsst nicht et 

es ist, von betet Du sprichst ?« 
Der Gesanlteateiteat tttitzette temttntbtg 

die Stint. 
»Ob«-III ist es der steigt-te tm Betst-R 

sagte et hatt, »der den Muth and ite edle 
MWesgttuiigjesish Dich tesy seine- 
tetimtif nett sie-i Bei-geschaut ttt seinem 
M tin-sen zu Ostia-. Idee ee verlässt 
eine reiche Entscheidung und ee hat sehe- 
pitsst sk-, Ist-O Recht dazu- tie tu verlegte-I- 
Ost-II Werte-se Die die Ast-set Ist-L die 

FIUIWUI sofilreieii Hände an ihre 
Ringe-. 

»O mein Gott, Paps, fei« darinheriig,«« 
flehte ne, »ich kann es ia nicht! Jch tnnn es 
nicht!« 

»Ehe vortreffliche Bestätigung für keine 
liederolle Versicherung oon vorhin! Und 
ioai hoff Dit gegen ihn einzuwenden ?« 

»Ich liebe ihn nicht, Papa-nein. mehr 
als dad, er ift mir unheimlich, ich fürchte 
mich oor ihm. Jch ioiirde sterben vor Grotten 
dei dem Gedanken, ihm fiir immer angehören 

knifolteiiw 
TWenioLnfchte Nedensartenk« fuhr der 

Graf ingriM»»aiif. »Ihr Frauenolenie 
feid mit dem SindFiHmmer bei der Hand, 
wenn ikiich etioad gegen dir«»Lgnne geht. 
Ader ich din diefeo nnwürdigeifsoiels 
müde. sich fehe fa, dofi Tii mich immer von· 
Neuem hintergehfi." — 

»L, forich nicht fo von mir Privat-« bat 

iilfii niii immer heiser hervorbrechenden 
Ihränen »Ich hade diefe harten Vorwürfe 
nicht oerdient.—-Schicke mich fort von hier, 
wenn ich ei nicht mehr verdiene. keine Ioch 
ter in heißen. Ich ioill mein Brod bei 
fremden Lentenfeldit verdienen, oder mich 
unter die Tiakoneffeti aufnehmen inffenfj Nin zwinge mich nicht in einem Bündniffef 
mit dein Manne, den ich unter allen lebenden 
Weien allein veradfcheiie und haffe.« 

,,i.senitg. ifhroergeffeiie!« donnerte der 
General. »Ich werde mich ditrch Deine 
Thränen und Deine falfchen Versicherten-ten 
nicht hintergehen laffen. Um meinen Zorn 
zit entwaiinen. haft Tit niir gestern Abend 

!eine elende Komödie oorgefpielt nnd noch 
immer ift es jener Bursche, der kit- im Kopie 
foiilt. Alter ich ioill ein Ende machen, doc 

gelode ich Tir. Wenn ich fchoii mit Schmach 
und Schande in die Wende fahren foll, fo foll 
doch der Professor wahrlich nicht triiimohirem 
noch heute ioird ihn Eigoii nor die Pistole 
fordern nnd wenn er ihn nicht triiit —toenn 

er ilm nicht niederfchieiit wie einen Hund, 
dei Gott dein Illmiichtigeii nnd roenn ninn 

mich aiiis den Kamoiotay tragen miiiite, fo 
nnit ich feldit ihn ziir Hölle schicken, oder Tit 
wenigstens sit allein Indern aiich noch die 
iheiingthiiiing gönnen, Deinen alten Vater 
gemardet in haben !« 

Seine Stimme droch in übermächtiger Ur- 
regiintz iiiid ein loiioiilfioiiches Zittern er- 

fchütterie feinen Körper. Jii einem iolchen 
Zustande hatte ihn iklfa noch nimmer ge» 
ieheii nnd fie wor außer fich oor Schreiten 
nnd Angst. Laut anffchliichzend fanl sie 
neben feinem Seffel nieder nnd wollte ihre 
smie unt feinem Nacken fchlingen· oder er 

fiiefi fiefo heftig iniüit defi fie in Boden 
tantrielte iind brüllte heiier nnd niiihfam 
hervor: 

,,:Ili"ihre niich nicht nn! Jch glaube nicht 
inehr iiir Deine särtlichteit iiiid Liedes tfii iii 

Lüge—nicht0 nls schändliche Bügel In hait 
in dieser Stunde aufgehört, mein Kind zii 
iein. Weh qui kein Zimmer, loii mich 
nileiii.« 

»Vater, lieber Bitterk« wollte sie noch 
einmal mit veriiveiselier Bitte beginnen; 
aber er schlug aus die Meile, daß der ichrille 
Klang iseit hin durch die Gemächer gellte 
und herrschte dein eintretenden Diener ent- 

gegen: 
,,:ilusen Sie die Zofe herheik Die Kointesse 

ist nicht wohl nnd sie wünscht qui ihr Hirn- 
tner gebracht zu werden« 

«Taiinieliid, wie von einein Schlage getrot 
fens richtete sich dirs junge Mädchen uns nnd 

schwankte der Thür zu. Atti der Schwelle 
dlied sie flehen und siih nach ihrem Vater 
zurück. Ader er hatte das Gesicht abgewen- 
det und sie wußte, daß ei vergeblich sei, noch 
einmal sein Mitleid wnchiurusen. Sie 
stiiyte sich aus die Schulter der erschroiseii 
herbei-teilten Zote und ließ sich willenlos in 

ihr Zimmer tiihreii. 
wohl wurde mich tin diesem Tage, wie ge- 

wöhnlich, inr Speisezininier den gräflichen 
Hauses tlir drei Personen gedeckt, oder Nie 
irr-nd erschien, nin an der Insel Plan in 
stehn-en- tprqs Egon war noch nicht wieder 
zurückgekehrt, die Honitesie schien ernstlich 
itnniohl zu sein nnd der ikeneriillieuteneint 
hatte sich einige Biequits nnd eine Fleische 
leichten Weines in sein steil-met dringen ltiis 
sen. Mit desiürzten Mienen standen die 
Diener sllisternd und lppsichllttelnd dei ein- 

ander. Sie kniete-n daß etwas Miserer- 
dentllchel geschehen sein müsse und sie tsiireii 

von der Besorgiiiti ersülli, dnsi noch ein Ge- 
sitter in der Lust liege. dessen Loslirechen 
ihnen Allen ihre Stellung kosten könne. 

Clsn hatte tiiis das Entsehiedenste verboten. 
auch einein Arzte zu sent-ein« Sie hatte sich 
einseschlessen nnd troh ihres ängstlichen 
Bittens nicht einmal die sitininerjungser 
eingelassen. Endlich ertönte oder doch die 
klingel aus ihrem sit-inter, und die eintre- 
tende Zose ein-fing sue der Hand ihrer 
Herrin ein verschlossenes Billet sitt der Weis- 
sung, dasselbe unverzüglich dein Grasen zu 
versehen- 

ais vie neue ueneml, yochnqil benutzt 
über das Aussehen der Komieiie, aber-nai- 
Iie Bitte wagte-, nach dem Arzt senden in 
dürfen, eriuhr iie die näiniiche entschiedene 
Zurückweiinngioie vorhin-. und iie been-e 
iich darum, ihren Auftrag in eriülien. 

Der General schien im eiiien Moment iehr 
geneigt, das Billet jibeihaupi mein-zuwei- 
ien, aber ek besann sich doch eines Anderen 
und iasz 

»Mein sales-! 
seh hin entichloiiem mich Deinem Willen 

in fügen, und jede-n Manne meine-and zu 
reichen, den Du für mich bestimmen wies. 
Es ist mir gleichgiltis, wann die Ueriabuna 
natifindei, doch siue ich Dich. die has-seit 
is ianse nia möglich hinauazaichiebem such 
hierin werde ich miar inseiien jeglichen Gin- 
sprncha begeben. Die einzige Bedingung, 
weiche ich stellen muß, ifi die, daß ich mäh 
und der nächsten lage auf meinem Zimmer 
bleiben sann. und meinen künftigen Berich- 

Jien nicht zu sehen brauche. Auch Dich nnd 
TEaan möchte ich vorläufig nicht sprechen· 
LJapiiilsle mich zu angegriffen dani- Mai 
Hichtir sesieen Abend über den Professor 
rsagte, var die solle Wahrheit Jch rechte 
Hbejpib tara-h das Du Dein Pers-reden 

Me- us ihn nicht durch XII-n her-usin- 
detu lassen kriti- 

, Ich bitte Dich. Ueien Brief nicht zu beant- 
wetten. 

s Deine gehet-same Tochter Mias« 

Monsetmng iclgU 

IIJ |//- ITCHIKO PII.BB known by molctura 
tlC Vr_ > poroplrotlon, cauoo luumoo I to hint 

i»u worm. Thio form olid BLIND 
yn/l .RUING or PROTRUDING PILE* 
I UU TIKLIl AT 0!*< r TO 

MAT oa. BO SAS KO'S PILE REMEDY, 
il(J / t acta directly on parta affactad. 

i.orb» tumors, allajraitohlng.afTactiug £>// r t manent on nr. Prio* flOo Prujurtaf* f/LmCL C l*»1. Dr. Boaaako. Philadelphia, Pa 
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csflu III Josuetssehssisr. Isliu Ist-Isi- 

J II Ihcmpst. W. H Ida-wus- 
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FRED. NABEL'S 
Bittens-- 

320 Yo. geistig Hin-. 
Mkte feinsten Konsektr. Brot-, Lachen« 

Pres, u. I. w. — Besondere Aufmerksamkeit 
wird Bestellungea ooa ouswåni gewidmet I 

Jsiiz»·y2;·«» dkdtszj 
Maler nnd Dem-neun 

kWue m oao Maler-ach schlagend-en m 
besten. wie Topezteken u. f. w» gut u. billig 

ecnacht. Besondere Astssneehmnkeu wird 
em Malen von Vuggteo n. Kutschen 

zugewandt 
sJ«·2!ufttäge können in Borseiiboch’ s 

» »tore abgegeben werden« z 

Burlington Route. 
Billette nach allen Punkten des 

Osten-. Messen-, Mars 
dens u. Hütten- 

verkaust und Gepäck michs über Mo Bis-J 
nach dem Besiimmungsorte fo- 

ftenfrei befördert 

Benutzt diese Bahn von Grund Island nach 

Chica o, St. Louis, 
Pensio, unsers City, St. 

Joseph, Omaha 
nnd allen Punkten des Ownens 

Denver, Ebenen-m Salt 
Lake, Wortlaut-, San 

Frankisco 
nnd allen Paar-en des Westens. 

—:- thdreisesssuptte -:- 
für Iourifteu nach Ost-en und Salt We 

sowie noch südlich gelegenen Punktes-. 

Wegen Auskunft über Neuen, Ansehn-je 
u..i w. wende man sieh an 

Thomas soc-nor- 
22 Igem Grund Wand Keb. 

Ferd. Duehrnen’s 

Deutscher Samt-. 
610 s. 3. Aus-. 

Mslle Umischungeu beim Quannd 
Hei-michs- mtd auswärtigei Wet, die »u- 
mniseine und Liquökr. Voqügliche ts- 
gamm Aufmerksam-· Bedienung. M 
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Deutscher Advotat 

-——mid 

friodonsrichtor. 
Ofsice im Stumm Nat Bank Geböudss. 


